
Der Wettbewerb richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 13. 

Lösungen können bis zum 30.10.2025 bei den Mathematiklehrerinnen und 
Mathematiklehrern (alternativ bei Frau Rank im Lehrerzimmer) abgegeben werden. 

Erfolgreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden nach den Herbstferien über ihr 
Ergebnis informiert Sie qualifizieren sich für die zweite Runde der Mathematik-
Olympiade, die am 12.11.2025 als Regionalrunde (Klausurenwettbewerb) 
stattfinden wird. 

Eine Diskussion der aktuellen Wettbewerbsaufgaben in Internetforen ist untersagt. 

Der gemeinnützige MOBy e.V. erinnert daran, dass eine Diskussion der aktuellen 
Wettbewerbsaufgaben in Internetforen und sozialen Medien untersagt ist. 
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65. Mathematik-Olympiade
1. Runde (Schulrunde)

Aufgaben

© 2025 Aufgabenausschuss für die Mathematik-Olympiade in Deutschland

www.mathematik-olympiaden.de. Alle Rechte vorbehalten.

Hinweis: Der Lösungsweg mit Begründungen und Nebenrechnungen soll deutlich erkennbar

in logisch und grammatisch einwandfreien Sätzen dargestellt werden. Zur Lösungsgewinnung

herangezogene Aussagen sind zu beweisen, falls sie nicht aus dem Schulunterricht bekannt sind.

Auf eine Beweisangabe kann außerdem verzichtet werden, wenn die Aussage einen eigenen

Namen besitzt und dadurch als allgemein bekannt angesehen werden kann.

651211

Die sechsstellige Zahl 651211, die Nummer dieser Aufgabe, hat folgende Eigenschaften:

(1) Die Ziffer 0 kommt nicht vor.

(2) Die Summe der beiden ersten Ziffern ist gleich der Zahl, die die beiden letzten Ziffern
bilden.

(3) Die Zahl, die die beiden mittleren Ziffern bilden, ist um 1 größer als die Summe der
beiden ersten Ziffern.

Durch diese drei Bedingungen ist die Zahl 651211 nicht eindeutig bestimmt.

Man ermittle, wie viele sechsstellige Zahlen es gibt, die die Bedingungen (1) bis (3) erfüllen.

651212

Von vier positiven ganzen Zahlen ist folgendes bekannt:

(1) Alle Zahlen sind ungerade. Keine zwei der Zahlen sind gleich.

(2) Die kleinsten zwei der Zahlen sind Primzahlen.

(3) Ordnet man die Zahlen in aufsteigender Reihenfolge, so bilden die drei Differenzen be-
nachbarter Zahlen eine streng monoton wachsende arithmetische Folge.

Man bestimme den kleinstmöglichen Wert des Produkts aller vier Zahlen.

Hinweis: Eine Folge n1, n2, n3, . . . , nk von Zahlen heißt streng monoton wachsend, wenn
n1 < n2 < n3 < · · · < nk gilt. Die Folge ist eine arithmetische Folge, wenn es eine feste Zahl r
gibt, für die n2 = n1+ r, n3 = n2+ r, n4 = n3+ r, . . . , nk−1 = nk−2+ r und nk = nk−1+ r ist.

Auf der nächsten Seite geht es weiter!
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651213

Das Dreieck ABC ist gleichschenklig und rechtwinklig mit dem rechten Winkel bei C . Der
Punkt M ist der Mittelpunkt der Strecke AB , und der Punkt D liegt auf der Strecke CA.
Die Strecken CM und BD schneiden sich im Punkt E , vgl. Abbildung A651213.

Man bestimme den Flächeninhalt des Vierecks DAME , wenn CA die Länge 12 und CD die
Länge 4 hat.

A

B

C D

E

M

A651213

651214

Ein König will die acht Ritter seines Reichs zu einem Fest einladen. In der Königsburg gibt es
aber nur fünf Gästezimmer, sodass drei Ritter gemeinsam im Saal einquartiert werden müssen.

Nun weiß der König, dass eine gewisse Zahl n von Paaren seiner Ritter gerade in Fehde liegen.
Von jedem dieser Paare kann jeweils höchstens ein Ritter im Saal untergebracht werden.

a) Man zeige, dass die Ritter immer konfliktfrei einquartiert werden können, wenn n ≤ 11

gilt.

b) Man zeige, dass für n ≥ 12 eine konfliktfreie Belegung des Saals nicht in jedem Fall
möglich ist.
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